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Wenn sich die Welt ihrem Ende zuneigt, werden wir, wie der
Heiland sagt, „hören von Krieg und Kriegsgeschrei; seht zu und
erschrecket nicht. Denn es muss geschehen. Aber es ist noch
nicht das Ende“ (Matthäus XXIV, 6). In den letzten paar Wochen
kursierten  tatsächlich  Gerüchte  über  einen  bevorstehenden
Krieg, vor allem im Zusammenhang mit Syrien, wo eine grosse
Konfrontation zwischen den bewaffneten Streitkräften der USA
und Russlands drohte. Seither scheint diese Bedrohung geringer
geworden zu sein. Was war der Grund dafür, und wie sehen die
Aussichten  für  die  Zukunft  aus?  Brauchen  wir  nun  keinen
dritten Weltkrieg mehr zu befürchten?

Es ist schwierig, hier sichere Aussagen zu machen, denn die
Massenmedien befinden sich fast durchwegs in den Händen jener
Rasse, die auf jenen dritten Weltkrieg hinarbeitet, der ihr,
wie sie hofft, ermöglichen wird, ihre Tyrannei über das ganze
Menschengeschlecht, die sie nach den beiden ersten Weltkriegen
nur  unvollkommen  zu  errichten  vermochte,  endgültig  zu
erringen.  Deswegen  wird  in  fast  allen  Medienmeldungen
tendenziös positiv über Menschen und Ereignisse berichtet, die
einen Krieg auslösen könnten. Allerdings ist es jener Rasse
noch nicht gelungen, das Internet unter ihre Kontrolle zu
bringen,  das  ihr  Monopol  über  die  öffentliche  Meinung
vorderhand gebrochen hat, so dass jeder, dem an der Wahrheit
gelegen ist, durchaus noch vernünftige Stimmen hören kann. Die
folgende Zusammenfassung der jüngsten Geschehnisse beruht auf
Material, das zwei solche Kommentatoren aus den USA – Paul
Craig Roberts und „the Saker“ – zusammengetragen haben und das
im Internet zugänglich ist.

Die vorerst letzte befürchtete Konfrontation zwischen den USA
und  Russland  in  Syrien  konnte  vermieden  werden,  weil  die
Führer der bewaffneten Streitkräfte der Vereinigten Staaten
aufgrund  der  furchterregenden  russischen  Waffen,  deren
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Existenz Präsident Putin neulich enthüllt hat, keinen Konflikt
mit  Russland  riskieren  wollten.  Diese  Waffen  könnten
vermutlich  jeder  amerikanischen  Flotte  im  Mittelmeer  den
Garaus  machen.  Deshalb  hüteten  sich  die  Amerikaner  davor,
einen Schlag zu führen, der eine russische Vergeltung hätte
provozieren können, und sie warnten die Russen im Voraus, so
dass die meisten anfliegenden Raketen von Syrien abgeschossen
wurden und nur geringfügiger Schaden entstand.

Bedeutet dies, dass die Gefahr vorbei ist? Mitnichten! Die
oben  erwähnte  Rasse  will  immer  noch  Krieg,  und  sie
kontrolliert die amerikanische Aussenpolitik, wie Ariel Sharon
in Israel einst prahlte: „Wir kontrollieren die Amerikaner,
und  sie  wissen  es.“  Sie  werden  ihre  beträchtliche  Macht
jedenfalls  ausnutzen,  um  die  störrischen  amerikanischen
Generäle sowie Präsident Trump, die sich in der Zwischenzeit
fieberhaft bemühen, effektive Abwehrmassnahmen gegen die neuen
russischen Waffen zu entwickeln, auf Kurs zu bringen. Und
sobald  sie  meinen,  diese  Hindernisse  überwunden  zu  haben,
werden ihre Medien der dummen westlichen Öffentlichkeit einen
neuen  Wust  von  Lügen  servieren,  seien  es  nun  „chemische
Waffen“ (die schon längst aus Syrien entfernt wurden), oder
der Aufbau einer Demokratie (die Syrer selbst sind mit ihrem
Präsidenten Assad recht zufrieden), oder „Putin ist Hitler“
(angesichts  der  schändlichen  westlichen  Provokationen  legt
Putin auch weiterhin bemerkenswerte Nachsicht an den Tag, doch
wenn  diese  nicht  aufhören,  wird  er  eines  Tages
verständlicherweise  reagieren).

Allerdings  reicht  auch  der  (von  den  beiden  politischen
Kommentatoren  kaum  erwähnte)  überwältigende  Einfluss  dieser
Rasse  nicht  aus,  um  die  tiefsten  religiüsen  Gründe  der
bedrohlichen  Entwicklung  zu  erklären  (  welche  den
Kommentatoren  völlig  entgehen):  Diese  Rasse  ist  nämlich
lediglich eine Geissel, die von Gott benutzt – und beschützt –
wird, um die Völker der Erde zu strafen, die sich von Ihm
abwenden. Somit hat diese Rasse den Führern des Westens alle



Königreiche  der  Welt  gezeigt,  sich  gebrüstet,  all  diese
Königreiche unterständen ihrer Macht, und dem Westen die Neue
Weltordnung versprochen, wenn er sich nur von ihr verneige und
sie anbete. Die westlichen Führer und Nationen hätten dieses
Angebot nicht anzunehmen brauchen, taten dies jedoch aus ihrem
eigenen freien Willen.

Darum gilt: Solange die westlichen Führer und Nationen auf
dieses Angebot nicht die richtige Antwort erteilen, nämlich
„Du sollst den Herrn deinen Gott anbeten, und nur Ihm sollst
du  dienen,“  wird  jene  Rasse  auch  weiterhin  alle  ihre
besonderen gottgegebenen Talente einsetzen, um die Nationen
und  deren  Führer  in  Versuchung  zu  führen  und  als  blutige
Zuchtrute zu walten. Dementsprechend mutet es wahrscheinlich
an, dass der dritte Weltkrieg schliesslich doch ausbrechen
wird, wenn nicht in Syrien, dann an irgendeinem anderen Orte,
wo gottlose Nationen zum Narren gehalten werden können.

Kyrie eleison.


